
Die Konferenz findet im Christlichen Gästezentrum 
Westerwald in Rehe statt. 
Die Anreise erfolgt am Freitag, 30. Oktober 2026,  
zum Abendessen um 18:15 Uhr. 
Während der Tagung ist ein Büchertisch mit themen­
bezogener Literatur aufgebaut.
Teilweise wird Kinderbetreuung angeboten.

Kosten für die Teilnahme vom 30.10. bis 3.11.
369 € im DZ mit Du/WC; Vollpension mit vier Mahlzeiten; 
Schwimmbadbenutzung frei; inklusive Seminargebühr
75 € Einzelzimmerzuschlag
699 € für Ehepaare; inklusive Seminargebühr

Sonderpreise für Familien und Studenten bitte anfragen!
Einfaches Zimmer mit Etagendusche 299 €

Tagesgäste sind willkommen und zahlen für Mahlzeiten 
und Tagungsbeitrag 54 €. Bitte melden Sie sich an.

Kosten für die Verlängerungstage vom 3. bis 6.11.
243 € im Doppelzimmer; 297 € im Einzelzimmer
20% Rabatt bei Teilnahme auch an der Konferenz

Anmeldung
Christliches Gästezentrum Westerwald
Heimstraße 49, 56479 Rehe
Telefon: 02664 5050
E-Mail: info@cgw-rehe.de
Bei Anmeldung im Internet auf
www.cgw-rehe.de/termine/anmeldung 

Anreise
Reisen Sie mit dem PKW über die A 3 oder die A 45 an; 
dann weiter über die B 54 und B 255 bis Rehe.
Mit der Bahn fahren Sie bis Herborn (Dillkreis), vom 
Bahnhof am besten mit dem Taxi zum Gästezentrum.
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Überholt?
Überflüssig?
Unersetzlich!
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Überholt? Überflüssig? Unersetzlich!
Warum christlicher Glaube auch heute überzeugt 

Der Glaube an Jesus Christus wird oft als überholt und 
nicht mehr in die moderne Zeit passend dargestellt. Wer 
den biblischen Glauben aber genauer betrachtet, sieht, 
dass der „alte“ Glaube hochaktuell ist. Der biblische 
Weg zur Erlösung ist befreiender als alle modernen 
Versuche, sich und sein Handeln zu rechtfertigen. 
Biblische Maßstäbe für Gerechtigkeit erweisen sich 
als viel überzeugender als gegenwärtige Konzepte. 
Eine Ethik nach biblischen Prinzipien und Geboten ist 
keineswegs bedrückend, sondern verhilft zu einem 
guten und sinnvollen Leben in der Bindung an Gott. 
Trotzdem sind nicht wenige Christen entmutigt, 
wenn es darum geht, einer orientierungslosen Welt 
die unersetzliche Botschaft des Evangeliums von 
Jesus Christus weiterzugeben. Aber es gibt gute 
Gründe, am biblischen Glauben festzuhalten und 
ihn mutig zu verkündigen.

Der Bibelbund steht seit mehr als 125 Jahren 
für die Stärkung des Vertrauens auf die Bibel. 
Dabei tritt er engagiert für den Glauben an das 
Evangelium von Jesus Christus ein, wie es die 
Bibel verkündet. Mit seinen Veröffentlichungen 
und durch Tagungen und Bibelwochen fördert 
er die Erforschung der Bibel, tritt aber der 
Bibelkritik entgegen. Er fördert das Bibellesen 
ebenso wie die Verbreitung der Bibel.

Bibelbund e.V.
Auf dem Hüls 26, 40822 Mettmann
Email: kontakt@bibelbund.de
Telefon: 02104 790 63 17

Dr. Boris Schmidtgall
Referent der Studiengemeinschaft Wort und 
Wissen



Samstag
31. Oktober

  9:30  Jesus Christus erfüllt 
Verheißungen und Erwartungen 
(Apg 3,12-26)
Karl-Heinz Vanheiden

 10:45  Von Märchen, Mythen und 
Geschichte: das Geschichtsverständ-
nis der Bibel   Dr. Berthold Schwarz

 12:15  Mittagessen

 15:30  Seminare

A.	Anbetung im Familienalltag    
Thomas Kleine

B.	 Glaubwürdig Zeuge sein in 
einer antichristlichen Welt                
Thomas Jeising

C.	 Schöpfungsglaube als Funda­
ment des christlichen Glaubens                  
Dr. Boris Schmidtgall 

D.	 Christsein ohne Bibel? – Ist das 
möglich oder wünschenswert?

     Thimo Schnittjer
E.	 Im Kampf mit sexuellen 

Versuchungen	 Ron Kubsch
F.	 Ohne Gott? – Ein Lebensentwurf 

mit Risiken          Rudolf Möckel

 18:15  Abendessen

 19:30  Biblische Sexualethik: 
lebensnah und lebenswert!
Rudolf Möckel

Sonntag
1. November

  9:30  Umkehr zu Jesus als Auf-
bruch zur Freude (Apg 8,26-40) 
Dr. Daniel Facius

 10:45  Wäre eine Welt ohne 
Religionen nicht besser?
Thomas Jeising

 12:15  Mittagessen

 14:00  Mitgliederversammlung des 
Bibelbundes
Freunde und Interessierte sind als 
Gäste herzlich willkommen.

 
 18:15  Abendessen

 19:30  Warum unbedingt Jesus? 
Führen nicht viele Wege zu Gott?  
Michael Kotsch

Dienstag
3. November

  9:30  Lohnender Einsatz: der treue 
Dienst für die Gemeinde von Jesus 
(Apg 20,17-35)   
Paul Mik

 10:45  Augenöffner für eine blinde 
Welt: Was wir bis heute vom Dienst 
des Paulus lernen  Tobias Wagner

 12:15  Mittagessen

Abreise

Verlängerungstage
Sie können Ihren Aufenthalt in Rehe 
um drei Tage verlängern.

 18:15  Abendessen

 19:30  Vorträge und Bibelarbeiten 
mit Gespräch (bis 6.11.)
Themen: Gottes seltsame Helden 
ermutigen uns

Verlängerungstage
bis 6. November

  10:00  Bibelarbeiten zu Tex-
ten aus dem Jakobusbrief
Thomas Jeising und Armin 
Schönebeck bieten morgens 
Bibelarbeiten und abends 
Vorträge an. 
Die Nachmittage können
Sie frei gestalten.

Das Gästezentrum
Das Christliche Gästezentrum 
Westerwald bietet in ruhiger Lage vie­
le Möglichkeiten, sich im Haus oder der 
Umgebung zu erholen. Das hauseigene 
Schwimmbad ist täglich geöffnet. 
Das Café empfängt Sie am Nachmittag 
und Abend mit einem reichen Angebot 
an Kuchen und Getränken.
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten zu 
Ausflügen und Wanderungen in der 
näheren Umgebung.

Überholt? Überflüssig?
Unersetzlich!

Das Programm
Auch Christen können aus dem Blick verlie­
ren, wie wertvoll und unersetzlich ihr Glaube 
an Christus ist. Dieser Glaube ist auch heute 
überzeugend. Darum liegt ein Schwerpunkt der 
Vorträge darauf, die Aktualität und Attraktivi­
tät des biblischen Glaubens herauszustellen. 
Außerdem soll deutlich werden, wie wir glaub­
würdige Zeugen sein können.
Für die Bibelarbeiten am Morgen wurden 
Bibeltexte aus der Apostelgeschichte aus­
gewählt, in denen die ersten Christen das 
Evangelium ihren Zeitgenossen erklärten. 
Darin liegen weiterhin viele Hinweise für 
uns, wie wir den Glauben bezeugen kön­
nen. 
Referate morgens und abends zeigen 
beispielhafte Aspekte des biblischen Glau­
bens auf. Dabei wird verdeutlicht, wie 
wichtig sie für aktuelle Diskussionen sind 
und inwiefern sie auch in veränderten 
Zeiten und Kulturen relevant geblieben 
sind.
In den Seminaren liegt der Schwer­
punkt auf praktischen Konsequenzen 
und aktuellen Herausforderungen. 
Es gibt ausreichend Gelegenheit zu 
Fragen und Austausch. 
Für Kinder bieten wir teilweise ein 
paralleles Programm an.

Moderation
Hartmut Jaeger
Evangelist, Mitglied 
im Ständigen Aus­
schuss

7:45 Uhr bis 8:15 Uhr Angebot zu einer gemeinsamen Gebetszeit;  ab 8:15 Uhr gleitende Frühstückszeit

Freitag
30. Oktober
Anreise

 18:15  Abendessen

 19:30  Das Christliche am 
„christlichen Abendland“: 
Dankbarkeit zwischen Utopie 
und Illusion  Michael Kotsch

Montag
2. November

  9:30  Jesus Christus, der Retter für 
alle Völker (Apg 17,16-34) 
Armin Schönebeck

 10:45  Ist Gott ungerecht? Harte 
Strafen, Brutalität und Gewalt in 
der Bibel   Boris Giesbrecht

 12:15  Mittagessen

 15:30  Seminare

A.	Anbetung im Familienalltag   
Thomas Kleine

B.	 Glaubwürdig Zeuge sein in 
einer antichristlichen Welt              
Thomas Jeising

C.	 Schöpfungsglaube als Funda­
ment des christlichen Glaubens                  
Dr. Boris Schmidtgall 

D.	 Christsein ohne Bibel? – Ist das 
möglich oder wünschenswert?

     Thimo Schnittjer
E.	 Im Kampf mit sexuellen 

Versuchungen	 Ron Kubsch
F.	 Ohne Gott? – Ein Lebensentwurf 

mit Risiken          Rudolf Möckel

 18:15  Abendessen

 19:30  Warum lässt Gott das Leid 
zu? – Eine Kernfrage des Lebens, 
die immer wieder gestellt wird
Hartmut Jaeger

17. Bibelbund-Konferenz 2026
in Rehe/Westerwald


